,otolz, ein Europaer zu sein”

Art Director Stefan Sagmeister hat ,,Another Book* verdffentlicht.

vor lhrem Sabbatical standen. Wenn Sie
heute noch mal flir Obama werben mdiss-
ten, wiirden Sie es tun?

Sagmeister Aber ja, sofort. Im Gegensatz
zu vielen Amerikanern bin ich mit seiner
Leistung sehr zufrieden.

W&V Sie beschéftigen sich unter anderem
mit der Beziehung zwischen Werbung und
Kunst. Michael Schirer behauptet,
Werbung ist Kunst. Wiirden Sie ihm
zustimmen?

Sagmeister Michael Schirner hat
ein in sich schliissiges Argument
aufgestellt: Kunst hat immer die
Machtigen méachtiger gemacht,

das macht heute die Werbung.

Mir selber ist’s egal: Etwas ist
entweder gut oder nicht gut, da
ist’s mir wurst, ob’s aus der
Werbung, dem Produktdesign

oder der freien Kunst kommt. jps

W&V Herr Sagmeister, in Ihrem neuen
Buch dreht sich alles ums Verkaufen.
Haben Sie jemals Ihre Seele verkauft?
Sagmeister Leider ja. Wir haben vor vielen
Jahren Verpackungen fiir Computerspiele
gestaltet, obwohl ich zu der Zeit selber
kein Spieler war und daher die Qualitat der
Spiele nicht abschétzen konnte. Die Spiele
waren schlecht, unsere Verpackungen
schlechter.

W&V Sie leben seit Langem in New York.
Sind Sie immer noch stolz, ein Européer zu
sein?

Sagmeister Ja. Ich filhle mich als Osterrei-
cher, der seit Langem in New York wohnt.
Derzeit bin ich allerdings fiir drei Monate
in Indonesien, wir schieBen einen kleinen
Dokumentarfilm ber das Glick.

W&V Im letzten Présidentschaftswahlkampf
haben Sie einen Auftrag von Obamas
Wahlkampf-Team abgelehnt, da Sie kurz

Stefan Sagmeister
lehnte einst

einen Auftrag von
Barack Obama ab
- sein Sabbatical
stand bevor.
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Kurzwelliger Geheimnisverrat

kommt ein Buch Uber die
Vorzeigeagentur Jung von Matt in
den Handel (Verlag Redline).

Auf 208 Seiten verrat Heide
Neukirchen ,,Die Geheimnisse von
Europas einflussreichster Werbe-
agentur®. Die Idee dazu sei nicht
von den Griindern Holger Jung
und Jean-Remy von Matt gekom-
men, die im Ubrigen das Projekt
weder gesponsert noch redigiert
hatten. Vielmehr beschéftigte sich
die Autorin aus eigenem Antrieb
mit der erfolgreichen Werbe-
schmiede — und der Agenturwelt
und ihren oft eigentiimlichen
Spielregeln. Vieles im Buch klingt
Hinter die Kulissen will das neue Branchenkennern vertraut, man-
Buch tiber Jung von Matt schauen. ches wirkt durchaus irritierend,
einiges ist ungemein spannend
und — dank der zahlreichen
Anektoden — auch kurzweilig zu
lesen. Was will man mehr? ph

REDLINE | /*»

1 werkeagentsr - JUNG MATT

Jung von Matt - Im Juli diesen
Jahres feiert die Agentur 20-Jahri-
ges. Doch schon diese Woche

Der Mensch hinter der Marke

Marken - Wer kennt schon Joel
Dean und Giorgio Deluca? Die
beiden eroffneten 1977 ihren
Feinkostladen Dean & Deluca im
New Yorker Stadtteil Soho, der
heute weltbekannt ist. Das
kirzlich lancierte Online-Magazin
»The Brander" portratiert
Markenmacher und Griinder,
deren ldentitat mit einer Marke
verschmolzen ist — in der ersten
Ausgabe auch Giorgio Deluca. Das
Format der Ziricher Markenagen-
tur Branders erscheint regelmaBig
im Netz. ,,Der Leser soll die
Menschen spiren, die hinter den
Marken stehen”, meint René
Allemann. Er ist sowohl Chefre-
dakteur, als auch CEO der
Agentur. Immer mehr Menschen
haben in seinen Augen ein Bedrf-
nis nach Authentizitat, so kam er
auf die Idee fur das Magazin.  jps

BRANDER

René Al n
wirft gerne r
einen Blick
hinter " —
schillernde
Marken-
kulissen.




	INHALT 11. Woche 2011
	NACHRICHTEN
	6 Atomkatastrophe in Japan: Sonderformate und Sondersendungen: die Reaktion der Medien und die Konsequenzen für die Kommunikation.
	8 GWA: In Sachen Effie setzt der Verband seine Position durch.
	10 internet facts 2010 IV
	12 Penny: Serviceplan soll dem Discounter den Turnaround bringen.

	UNTERNEHMEN
	17 Peugeot: Schauspieler Christian Tramitz über seinen iOn-Auftritt.
	18 Mercedes-Benz: W&V-Exklusiv: Markenchef Anders Sundt Jensen über die Schwachstellen in der digitalen Kommunikation.
	20 Ägypten-Tourismus: Wie der zuständige Minister jetzt sein Land vermarktet.
	22 Formel 1: Sponsoren denken über eine Interessenvertretung nach.
	24 Motorradhersteller: Junge Zielgruppen sollen fürs Biken begeistert werden.

	AGENTUREN
	25 Stefan Sagmeister: Der Art Director über sein Verkaufs-Buch und Werbung.
	26 W&V-Ranking unabhängige Werbeagenturen: Fast alle Anbieter haben 2010 zugelegt. An der Spitze: Serviceplan vor Scholz & Friends und Media Consulta.
	29 GWA Frühjahrsmonitor 2011: Stimmung optimistisch, Mitarbeiter gesucht.
	30 Internationale Werbenetzwerke: Euphorie bei den Holding-Chefs, auch für Deutschland.
	32 Kreation Kampagnen: Von Dr. Oetker bis BKK.
	34 Kreation Awards: International Advertising Cup.

	MEDIEN
	35 Interview Project Germany: Red-Onion-Chef Balzer holt das Projekt nach Deutschland.
	36 Druckanlagen: Die Auflagen der Tagespresse sinken weiter. Investitionen in Zeitungsdruckereien sind schwer einzuschätzen.
	38 Fitness-Magazine: Verlage sehen viel Potenzial im Leser- und Anzeigenmarkt.
	40 Radiodays Europe: Projektleiter Rolf Brandrud über Themen und Trends.
	42 Analoger Kabel-TV-Empfang: Berater Christian Morawietz erwartet weiter gute Chancen.

	SCHWERPUNKT PROGRAMMBLÄTTER
	43 Leserverhalten: TV-Zeitschriften werden immer seltener gekauft.
	44 iPad-Apps: Wachsende Konkurrenz für TV-Portale, elektronische Verzeichnisse und Programmblätter.
	48 Auslandsmarkt: Deutsche Verlage sind führend. Die Konkurrenz ist gering.
	50 Titelableger: Zwei „Hörzu“-Abkömmlinge bieten Markenstärke pur.

	MEDIA
	51 Bundeswehr: Die Freiwilligen-Kampagne wirft Fragen auf.
	52 TITEL Social Media: Erfolgsformel gesucht. Klassische Kategorien taugen nicht. Agenturen, Firmen und Forscher suchen neue Wege.
	56 Media-Analyse Radio I: Hörfunkvermarkter hoffen auf steigende Werbeeinnahmen.
	58 IMUK: Burdas Mafo-Tochter will das TDW-Geschäft ausbauen.
	60 Imas: TV-Spots: Von Oreo bis Coral Black Velvet.

	DIGITAL
	61 Dirk Beckmann: Der Agenturchef bricht eine Lanze für Apple.
	62 Targeting-Allianzen: Vermarkter tun sich mit Angeboten schwer im Markt. Und die Zusammenarbeit mit Mediaplanern ist problematisch.
	64 Social Networks: MySpace vergibt die Vermarktung an die VZ-Netzwerke.
	66 Autobauer im Web: Der Kanal mobile Internet ist noch nicht angekommen.

	KARRIERE & JOB
	67 GWA-Nachwuchsstudie: Studenten beurteilen Arbeitgeber-Image von Agenturen.
	68 Serie W&V Familie Folge 5: Die ProSiebenSat.1 Media AG investiert konsequent in ihre Kindertagesstätte „Telezwerge“.
	70 Unternehmenserfolg: Gemeinsame Ziele und Ideen sind wichtig, sagt eine Studie.
	71 Personalien: Pilot Stuttgart: Silke Gress hat die Geschäftsleitung übernommen.
	72 Stellenmarkt: Über 350 Stellenangebote unter www.wuv.de/stellenmarkt.

	RUBRIKEN
	3 Editorial
	10 TV-Starts
	12 Etatgewinne
	14 Analyse
	15 Termine
	79 Register/Impressum
	80 Kontakte
	82 Kopf der Woche: Martin Kotthaus wird Wolfgang Schäubles Pressesprecher.



